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Mittwoch, den 15. Oktober 2003 
 
Guten Morgen! 
 
Der Halbleiterindex hat gestern nachgezogen und nach Dow, S&P500 und Nasdaq 
ebenfalls ein neues Jahreshoch gebildet. Dies ist zunächst bullisch. Wie das 
folgende Chart zeigt, hat der Index jedoch eine Phalanx von Widerstandslinien (rot) 
über sich, die aus den Jahren 2000 und 2001 stammen.  
 
Halbleiter-Index (Sox) Wochenchart 

 
 
---------- 
 
Auffälligkeiten bei der Topp-/Bodenbildung im Dow: Topps formten sich in diesem 
Jahr oft in der Mitte des Monats: Markant der 21. März, der 17. Juni sowie der 19. 
September. Diese Daten befinden sich in der Nähe des Beginns neuer Jahreszeiten. 
Böden kamen häufig zum Monatsende zustande: 31. März, 30.Juni, 30.September. 
Faszinierend, wie rhythmisch der Markt dieses Jahr verläuft. 
 
---------- 
 
Interessant diese Bubbles. Ich habe einmal das Goldchart von 1973 bis 1980 (Gold-
Rally) mit dem Chart des Dow Jones Index von 1973 bis 2002 verglichen. Die 
Verläufe beider Bubbles sind fast identisch. Natürlich ist der Verlauf des Dow Jones 
gegenüber Gold etwas zusammengerafft. Mir kam es auf die Verlaufsform sowie auf 
die prozentuale Steigerung vom Boden zum Top an. Sowohl Gold als auch der Dow 
konnten in den jeweiligen Zeiträumen ein Plus von etwa 2000% erzielen.  
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Wenn Gold diesen Zuwachs in nur einem Drittel der Zeit schafft (8 Jahre), die der 
Dow Jones benötigt (24 Jahre), dann muss man Gold wohl die grössere Bubble-
Fähigkeit attestieren, oder? :-) 
 
---------- 
 
Die Hausbauer haben in den vergangenen Monaten eine formidable Vorstellung 
hingelegt. Eine der führenden US-Firmen in diesem Sektor - Centex – erreicht aktuell 
zum zweiten Mal in diesem Jahr die langfristige Trendbegrenzungslinie.  
 
Centex-Monatschart 

 
 
Es ist nicht auszuschliessen, dass Centex sie nachhaltig durchbricht, doch ist dies 
nicht sehr wahrscheinlich. Wir werden die Aktie in den kommenden Tagen 
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beobachten. Wenn sie Short-Signale gibt (z.B. tieferes Hoch im 60min Chart), 
werden wir einen auf längere Sicht angelegten Short-Einstieg empfehlen. 
 
---------- 
 
Dauer der aktuellen Rally: 10 Handelstage. Damit ist sie mit der gestern unter dem 
Thema „Börsensymmetrie“ beschriebenen August-Rally gleichgezogen. Bliebe es bei 
der Symmetrie, wäre heute mit einem Minus-Tag im Dow zu rechnen. 
 
---------- 
 
Wichtige Zeitprojektionstage: 
Dow: 25.Okt. 
Gold: 13. Okt.  
Bonds: 18.u.24.Okt.  
Dollar: 16.Okt.  
Öl: 25.Okt. 
 
--------- 
 
Status Zeitprojektionsdepot: Nicht investiert 
 
---------- 
 
Zu den Märkten. 
 
1,24 Mrd. Aktien wechselten an der NYSE den Besitzer. Das ist schwach; die Rally 
mogelt sich nach oben. Das Aufwärtsvolumen betrug 692 Mio., das Abwärtsvolumen 
529 Mio. gehandelte Aktien. Das Aufwärtsvolumen erreichte 55% vom 
Gesamtvolumen. 
 
Der Dow schloss mit 9812,98 Punkten um 49 Zähler höher als am Vortag. 
 
Der S&P 500 stieg um 4 auf 1049,48 Punkte. 
 
Die Nasdaq schloss mit 1943,19 Punkten um 0,5% höher, wieder ein neues 
Jahreshoch; die Halbleiter endeten mit 1,3% im Plus; diesmal reicht’s für ein neues 
Jahreshoch. 
 
Der Transport-Index stieg um 0,2% auf 2881,66 Punkte. 
 
Grösste Gewinner: Hausbau; Grösste Verlierer: Öl-Service 
 
Der T-Bond Future endete bei 106,29 Punkten, was einer Rendite von 5,26% 
entspricht. 
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 31,67 Dollar. Erdgas endete bei 
5,45 Dollar. 
 
Der Dollar Index fiel auf 92,15 Punkte. 
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Der Goldpreis notiert aktuell bei 375,30 Dollar/Unze. Silber notiert zum gleichen 
Zeitpunkt bei 4,92 Dollar.  
 
Der Gold Bugs Index HUI verlor 0,1% und stieg auf 202,53 Punkte. Der Gold/Silber 
Index XAU verlor 0,6%; er endete bei 92,72 Punkten. Newmont Mining verlor 12 Cent 
und endete bei 39,87 Dollar. 
 
Wichtige Dow-Zeitprojektionstage: 25.10. 
 
 
Dow Jones Zeitprojektionschart 

 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VXO) stieg um 0,3% auf 19,39 Punkte. Der 
VXN verlor 1% und endete bei 26,49 Punkten. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 
0,67 Punkten. Der bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 79%. Der 
McClellan Oszillator endete bei plus 33,59 Punkten. 
 
Absacker 
Frank Shostak vom Mises Institut beschreibt die Folgen der Dollar-Abwertung. 
http://www.mises.org/fullarticle.asp?control=1345&id=61 
 
Bis morgen 
 
Ihr Robert Rethfeld 
Wellenreiter-Invest 


